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„Brauchen wir überhaupt Dunkle Materie?“ 
 
Rotationskurven, Gravitationslinsen, Strukturbildung im frühen Universum, Bullet 
Cluster… Das heutzutage weitgehend akzeptierte kosmologische Modell, das mit all 
diesen Beobachtungen kompatibel ist, ist das ACDM-Modell, welches (kalte) Dunkle 
Materie beinhaltet. Ein großer Vorteil von Dunkler Materie ist, dass sie besonders 
Rechnungen im frühen Universum erleichtert. Es gibt allerdings alternative 
theoretische Zugänge, welche die Vielfalt an Beobachtungen erklären können: Sowohl 
(klassisch) modifizierte Gravitationstheorien als auch Modellversuche einer Quanten-
gravitation beginnen, vielversprechende Ergebnisse zu liefern.  
 


